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Zwei von drei Bauprojekten in Österreich weisen einen Man-
gel auf. Und das, obwohl 40% aller Bauvorhaben ohnehin 
später als geplant fertig gestellt werden. Das ist das Ergebnis 

einer aktuellen Studie, bei der 580 Bauvorhaben (200 Neubau- 
und 380 Renovierungsprojekte) aus dem Jahr 2007 einem Qua-
litätscheck unterzogen wurden. In praktisch allen Neubaupro-
jekten musste vor und/oder nach der Bauabnahme in zumindest 
einem Gewerk ein Mangel behoben werden. Insgesamt wurde bei 
65% aller untersuchten Bauprojekte zumindest ein Baumangel 
gefunden – das ist wahrlich kein Ruhmesblatt für die Branche.

Die Gründe für die mangelnde Bauqualität  sind vielfältig. Einer-
seits sinken aufgrund des steigenden Preis- und Kostendrucks 
die Vorgabezeiten, ohne dass im Gegenzug der Maschinenein-
satz oder die Vorfertigung im gleichen Ausmaß gewachsen sind. 
Andererseits fehlt es viel zu oft an qualifiziertem Personal. Gün-
ther Nussbaum-Sekora, Gutachter der Bauherrenhilfe (www.
bauherrenhilfe.org) bestätigt diesen Trend: „Ausbildung kostet 
Arbeitszeit und damit Geld. Der geschulte Handwerker kostet 
um rund 20% mehr Lohn. Wer dies nicht bezahlt, läuft Gefahr 
den Mitarbeiter zu verlieren.“ Aber nicht nur in der fehlenden 
Qualifikation, sondern auch in der oft nicht vorhandenen Kon-
trolle der örtlichen Bauaufsicht sieht er eine Ursache der stei-
genden Bau-Reklamationen: „Die Handwerker werden kaum 
überwacht. Einen internen qualitätsüberwachenden Bauleiter 
gibt es oft auch bei Großbaustellen nicht.“  
Hinzu kommt, dass ständig neue Normen und Herstellerricht-
linien die Anforderungen an Planung und Handwerk verschär-
fen. Günther Nussbaum-Sekora: „Da kommt die ,ausführende‘ 
Bauwirtschaft nicht mehr im entsprechenden Ausmaß mit.“
Besonders schlimm ist die Situation in Ostösterreich bzw. in 
Wien. Während in der Bundeshauptstadt insgesamt bei drei von 
vier Bauvorhaben Baumängel diagnostiziert wurden, war dies in 

Tirol und Vorarlberg „nur“ bei sechs von zehn Bauvorhaben der 
Fall. Die meisten Mängel wurden im Innenausbau (Trockenbau, 
Anstreicher, Fliesenleger u.ä.) identifiziert (42%). Dahinter lie-
gen bereits die Installateure (34%) vor den Baumeistern (33%) 
(Daten: Kreutzer Fischer & Partner). Der hohe Anteil an Bau-
mängeln verlängert durch die zeitintensiven Mängelbehebungs-
arbeiten auch die Bauzeit. Besorgniserregend ist die Situation im 
Wohnungsneubau. Bei 75% aller untersuchten Bauprojekte 
musste bei drei Gewerken nachgebessert werden. Im Vergleich 
zu industriell erzeugten Produkten ein konkurrenzlos schlechter 
Wert. Man stelle sich nur einmal vor, man kauft sich einen Neu-
wagen und kann mit fast 80%iger Wahrscheinlichkeit davon 
ausgehen, dass er mindestens drei Mängel aufweist ...

Dem privaten Bauherrn fehlt oft das technische Know-how, um 
Baumängel zu erkennen bzw. werden diese vom Verursacher als 
„unwesentlich“ abgetan. Zudem scheut der private Auftraggeber 
oft den Weg zu Rechts- und Sachverständigen. Vor diesem Hin-
tergrund ist eine aktuelle Entwicklung besonders interessant: In 
Kooperation mit der Bundesinnung Bau (vorbehaltlich deren 
Zustimmung) planen Experten aus der Versicherungsbranche 
die Installierung einer Schlichtungsstelle, bei der Spezialisten aus 
dem Richterstand und Sachverständige – auch für private Bau-
herren – eine außergerichtliche Einigung anstreben.

                             carolin.baghestanian@weka.at             
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Immer mehr private 
Bauherren ärgern 
sich über Baumängel
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